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04
Installation Klebefolie-Text  
aus einem Kurzessay  
der Künstlerin, Vorhang, 
Mixed-Media-Collage
Istanbul, 2024

07
Acrylbox, Betonpulver, 
Spotlicht 
Istanbul, 2024

Oriental, the word follows as a shadow erweitert die Perspektive auf 
gesellschaftliche Themen, die von Fragen des Orientalismus und den 
damit verbundenen Machtstrukturen – insbesondere dem Eurozent-
rismus – geprägt sind. Die historische Frage des Orientalismus zeigt 
sich auch in der Geschichte von Ausgrabungen und Museen – als  
unauslöschliche Spuren kolonialer Vergangenheit. Diese Erinnerungen 
reflektiere ich sowohl in einer Textsammlung, die europäische Literatur 
vom 17. bis zum 20. Jahrhundert umfasst, als auch in collagierten 
Fotografien zur archäologischen Geschichte. 

Archäologische Bilder und Texte werden in einer musealen Form  
inszeniert, während die Inhalte dieser Inszenierung zu einer kritischen 
Auseinandersetzung mit fragwürdigen Museumssammlungen und 
ethischen Fragen im Hinblick auf gestohlene Artefakte anregen. 
Verborgene Ausdrucksmittel der Literatur des 17. bis 20. Jahrhunderts 
werden dabei visuell sichtbar: Durch Spotlights verwandeln sich die 
Worte in Schattenformen, während die archäologischen Fotografien 
eine provokative Rolle mit vielschichtigen historischen Bezügen  
spielen. Collagen, Textsammlungen, Mixed-Media-Zeichnungen 
sowie Inszenierungen von Licht und Schatten erzeugen einen Kontrast 
zwischen dem Verborgenen und dem Sichtbaren. 

Während meines Aufenthalts in Istanbul begab ich mich auf eine 
Reise, um die Ursprünge archäologischer Ausgrabungen und musealer 
Praxis in der Türkei zu recherchieren. Dabei stellte sich die Frage: 
Wie hängen kulturelle Hegemonie, die politische Rolle der Literatur, 
Postkolonialismus, Orientalismus und die Plünderung von Kulturgütern 
miteinander zusammen? Gleichzeitig hinterfrage ich das Bewusstsein  
für östliche Identität, die bis heute von westlichen Perspektiven  
geprägt ist.
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08–09 
Acrylbox, 
Betonpulver, 
Spotlight 
Istanbul, 2024
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ÜBER die Recherchereise 	

Ein bekanntes Beispiel ist Pergamon – eine leere und teilweise zer-
störte archäologische Stätte, die in der Türkei (Bergama) ausgegraben 
wurde. Sie zu besichtigen fühlt sich an, als würde man ein leeres 
Buch lesen, im Gegensatz zum Pergamonmuseum in Berlin, das wie 
ein Buch voller Geschichten erscheint. Im Rechercheprozess fokus-
sierte ich mich auf die Vergangenheit und Gegenwart der türkischen 
Archäologie im Verhältnis zu europäischen Museen, insbesondere 
deutschen Museen. Diese Recherchereise führte unweigerlich zur 
ethischen Debatte über die Restitution von Kulturgütern.

10
Detail von Seite 05
Mixed-Media-Collage  
Istanbul, 2024

11
Rechercheprozess
Mixed-Media-Collage,  
Acrylbox, Glasscheibe,  
Mixed-Material
Istanbul, 2024

Izmir (Teos, Ephesus), Bergama 
(Pergamon), Çanakkale (Troy), 
Kayseri (Kültepe), Şanlıurfa
(Göbekli Tepe)
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12
Pergamon 
Betonpulver,  
Trenperlantpapier  
Istanbul, 2024

13
Istar Gate 
Betonpulver,  
Trenperlantpapier  
Istanbul, 2024



13

ÜBER die Materialität des Materials 
Um die Räume der Ausgrabung nachzubilden, arbeitete ich mit 
Mixed-Media-Materialien, wobei Beton als zentrales Element zum 
Einsatz kam. Dieses industrielle Baumaterial stellt eine Verbindung 
zwischen dem Prozess der Modernisierung und den politischen Ziel-
setzungen des Museums her. Es war mir wichtig, das Betonpulver 
nicht vollständig aushärten zu lassen, sondern eine ausdrucksstarke  
Gegenüberstellung von »Zurückgelassen« und »Verschwunden« 
(Leere) auf fragilen Papieren zu kreieren. So entstehen vielschichtige 
Strukturen, die an die Erdschichten archäologischer Ausgrabungen 
erinnern. Sie dienen als narrative Elemente – ähnlich einem Buch, 
das Geschichten enthüllt.
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Youn Hee Park, in Seoul/Korea geboren,  
lebt und arbeitet in Münster.

Sie studierte Freie Kunst an der Kunstakademie 
Münster. Ihr Werk umfasst Multimedia-Installa-
tionen, Fotografie sowie Sound und Kurzfilm. 

2021/22 wurde sie für ein Jahr mit dem Atelier-
Stipendium Schulstrasse e.V. Münster gefördert.

2023 erhielt sie ein Produktionsstipendium  
und ihre Arbeit wurde in einer Einzelausstel-
lung im Wewerka Pavillon sowie in zahlreichen 
Gruppenausstellungen gezeigt.

2024 wurde sie mit dem Atelier Galata Istanbul 
– Residenzstipendium der Kunststiftung NRW 
ausgezeichnet und verbrachte drei Monate  
in Istanbul.

https://younheepark.wordpress.com

14, 15, 16
Pergamon  
Ausgrabungsstätte
Betonpulver,  
Trenperlantpapier,
Mixed-Material
Istanbul, 2024



←	Weitere Infos zum 
	 Residenzstipendium

––––––––––  	Seit 2009 beherbergt die Kunststiftung NRW in ihrer Residenz 
in Istanbul Künstler:innen aus der Literatur, der Musik, den Performing 
Arts und der Visuellen Kunst. In dem Wohn- und Atelierhaus im lebendigen 
Stadtteil Galata setzen sie sich mit der Stadt, ihrer Tradition, Kultur und 
Gegenwart auseinander, knüpfen Kontakte in die lokale Kunstszene und 
gewinnen neue Perspektiven für ihre Arbeit. Das Residenzhaus ist ein Ort 
der Gemeinschaft: Hier wird gedacht und konzipiert, gezeichnet und 
geschrieben, komponiert und geprobt, gemeinsam gekocht und diskutiert… 
In dieser Edition gewähren die Stipendiat:innen ihren persönlichen Rück-
blick auf diese besondere Zeit. Jede:r von ihnen gestaltet eine Ausgabe – 
mit Skizzen, Texten, Zeichnungen und Fotos. 

––––––––––  	Since 2009, the Kunststiftung NRW has been hosting artists 
from the fields of literature, music, performing arts and visual arts in its 
residence in Istanbul. In the residential and studio house in the lively 
Galata neighbourhood, they engage with the city, its tradition, culture and 
present, make contacts in the local arts scene and gain new perspectives 
for their work. The residence is a communal place, a place of contemplation 
and conception, drawing and writing, composing and rehearsing, 
of communal cooking and discussion... 
In this edition, the scholarship holders give their personal retrospective 
on this special time. Each of them designs an issue — with sketches, texts, 
drawings and photos.

––––––––––  	Kuzey Ren-Vestfalya Kültür Vakfı Kunststiftung NRW, İstanbul’da 
bulunan misafirhanesinde 2009 yılından beri edebiyat, müzik, gösteri
sanatları ve görsel sanatlar alanlarında faaliyet gösteren sanatçıları 
ağırlamaktadır. Kentin canlı semtlerinden Galata’da yer alan, konut ve 
atölye birimlerini tek çatı altında toplayan bu binada sanatçılar kenti, 
geleneğini, kültürünü ve kentin bugününü yakından tanıyıp değerlendiriyor, 
yerel kültür ortamlarıyla iletişime geçiyor ve çalışmalarına yönelik yeni 
bakış açıları kazanıyorlar. Bir buluşma yeri olan bu merkezde birlikte 
düşünüyor, tasarlıyor, çiziyor, yazıyor, besteler ve provalar yapıyorlar, 
birlikte yemek pişirip karşılıklı fikir alışverişinde bulunuyorlar...
Bursiyerlerimiz  bu sayıda, geçirdikleri bu özel zamana dair kişisel anı ve 
düşüncelerini bizlerle paylaşıyorlar. Ardından her biri kendi eskizleri, 
metinleri, çizimleri ve fotoğraflarıyla bir sayının tasarımını üstlenecek.
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Der Residenzaufenthalt von  
Youn Hee Park im Fachbereich 
Visuelle Kunst fand von April  
bis Juni 2024 statt.




